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Platz erhöht den Kuhkomfort 
und damit die Milchleistung
Nicht nur die Bauernhöfe werden immer größer, 

sondern auch die Kühe! Die Unterkünfte müssen 

mit den Tieren mitwachsen. Der Komfort der 

Kühe hängt stark von dem Raum ab, den der Stall 

den Tieren bietet. Jedes Tier braucht einen Platz 

zur Ruhen, mit viel Freiheit zum Hinlegen oder 

leichtem Aufstehen. Auch viel Bewegungsfreiheit 

und einen geeigneten Fressplatz.

“  KuhKomfort: 
alle Kühe liegen 
bequem und 

   käuen wieder. ”

Jan Altenburg
Milchbauer, Koufurderrige, Friesland (NL)
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“Allzu oft wird das Konzept des Kuhkomforts mit 
Verwöhnung und Luxus für die Kuh verwechselt. Darum 
sollte es nicht gehen. Beim Kuhkomfort geht es darum, 
die notwendigen Bedingungen für die Kuh zu schaffen. 
Tierwohl und wirtschaftlicher Ertrag sind keine gegensätz- 
lichen Konzepte, sondern gehen Hand in Hand”. Nico 
Vreeburg ist Tierarzt und seit dem Jahr 2000 Ausbilder 
von Cowsignals bei Vetvice. Er berät Milchviehhalter in 
aller Welt bei der Gestaltung ihrer Ställe, sowohl bei 
Neubauten als auch bei Renovierungsprojekten. 

Bei neuen Bauvorhaben 20 Jahre vorausdenken
In den Niederlanden gibt es noch relativ viele 
Liegeboxenställe aus den 1990er Jahren. Diese Laufställe an 
sich sind gut gebaut und können problemlos noch mehrere 
Jahre genutzt werden. Das Problem ist, dass sie mit dem 
Wissen und den Abmessungen der Vergangenheit erstellt 
wurden, oft mit einer Boxenbreite von 110 cm. “Bei der 
Größe der heutigen Milchkühe ist diese Liegeboxbreite 
wirklich zu klein”, sagt Nico Vreeburg. “Für ertragreiche 
Holsteinherden empfehlen wir eine Mindestbreite von 120 
cm. Bei einer separaten Gruppe von Färsen kann diese auf 

115 cm verringert werden, aber für die trockenen Kühe sind 
beispielsweise Breiten von bis zu 130cm erforderlich. Bei der 
Planung eines neuen Stalls sollten Sie zunächst Ihre Kühe 
betrachten und vermessen und dann 20 Jahre vorausdenken. 
Das ist natürlich nicht einfach, aber es ist notwendig, um eine 
langfristig ausreichende Liegeboxen- und Fressplatzbreite zu 
erreichen. Platz bietet den Kühen Komfort und erhöht die 
Produktion. Oft wird ein neuer Stall für die Milchkühe gebaut 
und der alte Stall für das Jungvieh angepasst. Laut Nico ist 
das durchaus möglich.

Komfort von der Weide in den Stall bringen
Die Kuh verbringt auch bei möglichem Weidegang 70% ihrer 
Zeit im Stall. Aus Sicht der Kuh bietet die Weide optimale 
Trittsicherheit um zu Laufen, sich hinzulegen oder 
aufzustehen, aber auch genügend Platz um zu verweilen. 
“Wir müssen ihr diesen Komfort auch im Stall bieten. Die Kuh 
braucht einen großzügigen Platz und vor allem genügend 
Kopffreiheit”. Um diesen Komfort den Milchkühen zu bieten, 
empfiehlt Vetvice Tiefstreu oder Sand in den Liegeboxen. 
Aber unabhängig davon, welcher Art die Bettung in der Box 
ist, die Professionalität des Milchviehhalters mindestens 
ebenso wichtig. Eine bequeme, saubere und trockene 
Liegebox ist für die Eutergesundheit und die Gesundheit der 
Kuhklauen unerlässlich.

Das genetische Potenzial voll ausnutzen
Milchviehhalter sprechen oft davon, dass ihre besten Kühe 
viel Milch geben. “Es ist tatsächlich interessant, sich die 
Unterschiede bei den Laktationswerten anzusehen. Die 
genetischen Unterschiede in der Herde sind oft gering, da 
viele aus denselben Linien gezüchtet werden. Das bedeutet, 
dass jede Kuh ein ähnlich großes genetisches Potenzial hat. 
Woher kommt also dieser Unterschied?” Die Kühe gehen in 
den gleichen Stall und bekommen das gleiche Futter. Um 
allen Kühen die richtigen Bedingungen für eine höhere 
Milchleistung zu bieten, muss die Konkurrenz zwischen den 
Tieren im Stall verringert werden, so sagt Nico Vreeburg. In 
einem älteren Stall können einige Liegeplätze zu Gunsten 
eines besseren Zugangs zu Futter und Wasser für alle Kühe 
geopfert werden. Es ist vielleicht Platz für ein paar Kühe 
weniger, aber der Ertrag ist höher. “Je besser ein Stall 
gestaltet ist, desto geringer sind die Unterschiede zwischen 
den besten Kühen und dem Rest der Herde.”

“Der Stall von 1995 ist 
jetzt ein moderner 

Jungtierstall.”

“ Je besser der Stall 
gestaltet ist, desto 
geringer ist der 
Unterschied zwischen 
den besten Kühen und 
dem Rest der Herde.” 
Nico Vreeburg  
Vetvice



Merkmale
•  Kälberbox aus Kunststoff
•  Leichter Kunststoffboden
•  Verzinktes Frontgitter mit Schließfunktion
• Leicht zu reinigen
•  Fahrbar mit Rollen

Versionen
• 91 x 150 cm
• 101 x 160 cm
• Mono (Einzelbox)
• Stereo (2 miteinander verbundene Kälberboxen)
• Diverses Zubehör verfügbar

Seit Jahren gilt eine Einzel-Kälberbox als eine der besten Lösungen, 
um Kälbern in den ersten Lebenswochen eine hygienische und 
geschützte Umgebung zu bieten. Mit den Kunststoffwänden und 
dem Kunststoffboden ist die Arena-Kälberbox leicht zu reinigen. Die 
praktischen Laufrollen ermöglichen es Ihnen, die Box einfach zur 
Reinigung nach draußen zu fahren. Sowohl die Innen- als auch die 
Außenseiten sind glatt, so dass sich der Schmutz leicht ablösen 
lässt. Der Boden ist mit einer Reihe von Entwässerungslöchern 
versehen und lässt sich bei einem Gewicht von nur 7 kg zur 
Reinigung leicht herausnehmen.

Indem Sie das meistens verbaute gerade Nackenrohr durch ein 
gewelltes Nackenrohr ersetzen, geben Sie der Kuh beim Liegen und 
Aufstehen deutlich mehr Raum. Die Schulterhöhe der Box kann um 
bis zu 30 cm erhöht werden. Ein weiterer Vorteil ist, dass die Form 
die Kuh in die Mitte der Liegebox führt und die Kuh sich so gerader 
in der Liegebox ablegt. Durch die Steuerungswirkung des gewellten 
Nackenrohres landet weniger Kot in der Liegebox. So wird Einstreu 
und auch Zeit gespart.

Eigenschaften
• Universell einsetzbar
• Steuerungswirkung auf die Kuh
• Vergrößerung der Box
• Große Einstellmöglichkeiten
• Nur eine Kupplung pro 2 Liegeplätze

Verfügbar für Liegeboxbreiten:
110 cm - 112,5 cm - 115 cm
120 cm - 122 cm -125 cm - 131 cm

Arena-Kälberbox, für einen 
guten Start der Kälber
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Optimale Nutzung des Raumes in der 
Liegebox durch ein gewelltes Nackenrohr.



Die durchschnittliche Lebensleistung einer Milchkuh in 
den Niederlanden liegt derzeit bei etwa 31.000 kg. “Wir 
sind alle davon überzeugt, dass diese Menge leicht 
erhöht werden kann”, sagt Bertjan Westerlaan, Tierarzt 
und Cowsignals-Ausbilder bei Vetvice. “Zwei weitere 
Laktationen sind unser Ziel. Der Kuhkomfort und die 
richtige Stalleinrichtung sind wichtig, um ein gesundes 
Altern der Kuh zu gewährleisten. Die Grundlage dafür ist 
aber eine gute Kälberaufzucht.

In den letzten Jahren wurde viel in die die Vergrößerung der 
landwirtschaftlichen Betriebe in Punkto Milchviehhaltung 
investiert. Dies umfasste nicht immer auch eine Investition in 
einen modernen Jungviehstall, obwohl das Kalb die Milchkuh 
der Zukunft ist. “ Für die jüngsten Kälber empfehlen wir 
Einzelboxen. Jeder Milchviehhalter sollte in der Höhe von 
15% der Anzahl seiner Kühe Einzelboxen zur Verfügung 
haben. Diese können leicht draußen unter einem Dach 
aufgestellt werden, ebenso wie die ersten Strohbuchten als 
Gruppenhaltung. Wichtig ist das All-in-all-out-Prinzip: Bilden 
Sie kleine Stallgruppen von 6 bis 8 Kälbern. Die Praxis hat 
gezeigt, dass eine Gruppengröße von mehr als 10 Kälbern 
das Risiko von Atemwegsinfektionen erhöht.

Ausreichende Aufmerksamkeit für das Klima
“Der 1995 gebaute Stall ist in der Tat ein guter moderner 
Jungviehstall”, sagt Bertjan Westerlaan. Kälber bis zum Alter 
von 5 Monaten werden auf Stroh gehalten, vorzugsweise im 
Zweistockprinzip mit einem Spaltenboden zwischen dem 
Stroh und dem Fressgitter. “Es ist wichtig, auf das Klima im 
Stall zu achten. Eine Schlauchbelüftung ist eine gute 
Ergänzung zur natürlichen Belüftung. Frische Luft liefert 
Sauerstoff. Aber vermeiden Sie Zugluft!

Eine gute Matratze macht einen großen Unterschied
Ab einem Alter von fünf Monaten können die Kälber in 
Liegeboxen untergebracht werden. Investieren Sie zu diesem 
Zweck in eine gute Kälbermatratze. “Für einen relativ 
geringen Aufpreis bieten Matratzen einen großen 
Unterschied im Komfort gegenüber einer einfachen 
Gummimatte. Das regelmäßige Einstreuen der Matratzen 
ermöglicht dem Milchviehhalter eine stetige Sicht auf die 
Tiere, macht die Kälber gutmütiger und hat einen positiven 
Einfluss auf die spätere Eutergesundheit der erwachsenen 
Milchkuh”, sagt Bertjan.

Das richtige Fressgitter erhöht die Qualität der Arbeit
Ein Palisadengitter ist eine gute Wahl, gerade für die 
kleinsten Kälber. Auch soeben enthornte Kälber können 
durch den großen Freiraum bereits schmerzfrei ihren Kopf in 
das Fressgitter stecken und erlernen somit einfach das 
Fressen an solchen. 

 “Man muss das Jungvieh auf 
den Übergang zur Milchkuh 

vorbereiten.” 

Ab einem Alter von 7 Monaten und insbesondere bei Färsen 
wird ein selbstschließendes Fang-Fressgitter empfohlen. Ein 
Fixieren der Tiere verhindert ein Verdrängen vom Futterplatz, 
sorgt für Ruhe und gibt dem Milchviehhalter die Möglichkeit, 
die Tiere zu behandeln: Konditionsbewertung, Besamung 
oder eine letzte Kontrolle der Jungrinder.

Mindestabmessungen für Jungvieh Stalleinrichtung: Quelle Handbuch für die Milchviehhaltung 2020/2021 (Wageningen Livestock Research - WUR)

Merkmale
•  Kälberbox aus Kunststoff
•  Leichter Kunststoffboden
•  Verzinktes Frontgitter mit Schließfunktion
• Leicht zu reinigen
•  Fahrbar mit Rollen

Versionen
• 91 x 150 cm
• 101 x 160 cm
• Mono (Einzelbox)
• Stereo (2 miteinander verbundene Kälberboxen)
• Diverses Zubehör verfügbar

Grundlage ist eine 
gute Kälberaufzucht
Bertjan Westerlaan 
Vetvice

Altersgruppe (Monate)
0,5 – 3 3-6 6-12 12-18 18-22

Liegeboxbreite (cm) 60 70 80 90 100-110

Liegeplatzlänge - äußere Reihe (cm) 130 160 180 200 220

Liegeplatzlänge - innere Reihe (cm) 130 160 180 190 210

Begehbarer Raum Ruhen-Fressen (cm) 175 200 220 275 350

Fressplatzbreite pro Tier (cm) 35 40-45 45-50 50-55 55-60



Überzeugen Sie sich selbst von der Spinder-Qualität 
Fordern Sie bei uns ein kostenloses Informationspaket mit einer Musterklemme an. 

Scannen Sie den QR-Code oder besuchen Sie unsere Website: 
spinderdhc.de/informationspaket

“Die Gitter werden 
immer noch regelmäßig 

benutzt, um die Kühe 
für die Besamung oder 
Trächtigkeitskontrollen 
zu fixieren. Sie bewegen 

sich immer noch so 
geschmeidig wie 1986.” 

Spinder-Qualität, mehr als 
nur eine starke Geschichte
Spinder-Produkte sind einfach zu montieren und bieten jahrzehntelange Zuverlässigkeit. 

Das beste Beispiel dafür findet sich in der Praxis. Wir treffen regelmäßig auf Spinder-

Produkte aus den 70er oder 80er Jahren, die noch problemlos funktionieren. Die Gitter 

werden dann erneuert, weil sie leider nicht mehr zu den Maßen der modernen Kuh 

passen. 

Spinder zeichnet sich durch die Verwendung besonders starker Konstruktionen aus. 

Wir legen trotz modernster Produktionsverfahren allerhöchsten Wert auf traditionelle 

Qualität. Dazu haben wir die ein oder andere Maschine in unserem Park, auf der wir nach 

“altmodischer” Art und Weise Qualität produzieren, die heute leider nicht mehr üblich ist. 

Hier entstehen z. B. unter bis zu 160 t Pressdruck unsere Schellen und Klemmen, die mit 

ihren Materialdicken die stärksten am Markt sind.

Anne Jetske Kuipers



Frank Baumann / Brilon
-----0151 26159749       

Herman Slopsema / Neustadt-Glewe
-----0152 52423826       

Starkes internationales Netz 
von Spinder-Händlern
Spinder bedient sowohl den nationalen als auch den 
internationalen Markt über Händler in Europa und 
Kanada. Dies erfordert ein starkes Händlernetz, so dass 
Spinder immer in der Nähe des Endverbrauchers ist. 

Spinder arbeitet ausschließlich mit Händlern zusammen, 
die die Grundwerte von Spinder teilen: Qualität, 
Zuverlässigkeit und Professionalität. Dies spiegelt sich 
deutlich im Erscheinungsbild und im Service unserer 
Händler wider.

Für weitere Informationen können Sie sich 
an unsere Händler wenden:
• Alle Ihre Fragen zur Spinder-Produktpalette
• Professionelle Beratung und Information
• Verkauf, Service und Garantie
• Sonderarbeiten

Lagerbestand
Viele Bestellungen können wir durch unser großes 
Lager von Fertigteilen kurzfristig ausliefern.

Maßarbeit
Eine weitere Besonderheit von Spinder ist, auch 
Sonderanfertigungen anbieten zu können. So können 
nach Bedarf auch besondere Artikel in Abstimmung mit 
dem Landwirt gefertigt werden. Unsere Ingenieure 
setzen Ihren Wunsch in einen realisierbaren Plan um. Es 
wird eine Zeichnung erstellt und nach Ihrer Freigabe wird 
Ihr Sonderwunsch gebaut. Abweichende Größen und 
Formen können so innerhalb weniger Wochen geliefert 
werden.

Spinder, seit 1973
Spinder ist ein langjährig bewährter Produzent und 
Lieferant von Stalleinrichtungen. Unser Unternehmen hat 
seinen Sitz in Friesland, einer Provinz mit einer sehr 
langen Tradition in der Milchwirtschaft.  Die langfristig 
gesammelten Erfahrungen und Kenntnisse helfen uns bei 
der Beratung unserer Kunden sowie bei der Fertigung 
von Produkten, die auch bei starkem Einsatz 
jahrzehntelang funktionieren. Unsere Konzepte zur 
Gestaltung von Ställen werden von Milchviehhaltern in 
ganz Europa genutzt, die sich auf solide Qualität und 
smarte Lösungen für die tägliche Arbeit mit der Kuh 
verlassen.

00 31 (0)512 - 237800
verkauf@spinderdhc.de 
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